
Von der Südküste Englands zur Kanalinsel Jersey und nach Brest 
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Die Eye of the Wind besucht ihren Heimathafen! Bei diesem 
Törn durch den Ärmelkanal, wo die See in den frühen Herbst-
tagen bisweilen ihren rauen Charme entfalten kann, werden 
Sie die Brigg als komfortables, seetüchtiges und zuverlässiges 
Schiff kennenlernen, das sich in jeder Wetterlage bewährt hat. 
Gleichzeitig erleben Sie auf dieser Reise den Großsegler als 
einen Urlaubsort der Ruhe – und das inmitten des lebhaften 
Schiffsverkehrs im „Channel“. Nach abwechslungsreichen 
Tagen im Gezeitenrevier des Kanals erreichen wir die 
Küstenstadt Brest an der gleichnamigen Bucht in der Bretagne. 

  
Hier gehen Sie an Bord: Plymouth, England  
 
Die Einschiffung erfolgt um 19 Uhr. Beim anschließenden gemeinsamen Abend-
essen im gemütlichen Salon werden Sie sich auf den Decksplanken der Eye of 
the Wind schnell zurechtfinden, von Anfang an wohlfühlen und schon bald Ihre 
Mitsegler kennenlernen.  
 
Von vielen Flughäfen auf dem europäischen Festland gelangen Sie mit nur ei-
nem Zwischenstopp und innerhalb weniger Stunden zum nächstgelegenen 
Flughafen Exeter/Cornwall. Von dort verkehren in kurzen Abständen  preis-
werte Schnellzüge, mit denen Sie per Direktverbindung in rund einer Stunde 
Plymouth erreichen. Bei der individuellen Planung Ihrer An- und Abreise sind 
wir Ihnen gerne behilflich – bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig.  
 
Großbritanniens „Ocean City“ bietet ein reichhaltiges Angebot an Natur, Histo-
rie und Kultur: Schöne Strände und romantische, versteckte Buchten sind an 
den Küsten zu beiden Seiten von Plymouth nach Devon und Cornwall zu finden.  
 
Anziehungspunkte in Plymouth sind Sehenswürdigkeiten wie die Uferpromena-
de mit den berühmten Mayflower-Stufen (rechts), wo die Pilger einst bei ihrem 
Aufbruch in die „neue Welt“ die Segel setzen. Bei einem Ausflug mit der Fähre 
oder dem Wassertaxi nach Sutton Harbour oder Royal William Yard entdecken 
Sie  das maritime Erbe der Stadt. Eine große Auswahl kultureller Veranstaltun-
gen und Ausstellungen rundet das Besuchsprogramm ab. 
 
Unser Tipp: Aufgrund seiner Lage zwischen Meer und Moor ist Plymouth der 
ideale Ausgangspunkt für Erkundungstouren rund um das Gebiet der „Engli-
schen Riviera“. Nehmen Sie die Cremyll-Fähre von Stonehouse, um das wunder-
schöne Mount Edgcumbe House and Gardens zu erkunden, oder reisen Sie wei-
ter ins Landesinnere und bestaunen Sie die zerklüftete Weite von Dartmoor 
(rechts), einem der schönsten und größten Nationalparks Großbritanniens. 

https://www.thetrainline.com/train-times/exeter-st-davids-to-plymouth
https://www.thetrainline.com/train-times/exeter-st-davids-to-plymouth


Aktiv oder lieber ganz gemütlich mitsegeln? – Sie haben die Wahl! 
 

Nach einer Sicherheits- und Segel-Einweisung durch die Schiffscrew dürfen Sie 
am Bordbetrieb aktiv teilnehmen. Selbst am Steuerrad zu stehen und einen 
Großsegler nur mit der Kraft des Windes auf dem richtigen Kurs zu halten, ist – 
vor allem bei Nacht unterm Sternenhimmel – ein ganz besonderes Urlaubs-
Erlebnis. Die tatkräftige Mithilfe an Deck und im Rigg erfolgt stets auf freiwilliger 
Basis, unsere Stammbesatzung erklärt jeden Handgriff. Die Kletterei zur Mast-
spitze wird mit einem unvergesslichen Blick auf das weite Meer belohnt. Selbst-
verständlich können Sie bei den Segelmanövern und beim täglich praktizierten 
traditionellen Seemannshandwerk auch einfach nur ganz entspannt zusehen.   

 
Unser Segelrevier: Durch den Ärmelkanal und zur Insel Jersey 
 
Ein anspruchsvolles Segelrevier, in dem die Kräfte des Gezeitenstroms den na-
türlichen Takt vorgeben, liegt vor uns. Der Ärmelkanal ist mit seinem hohen 
Verkehrsaufkommen eine der abwechslungsreichsten Gegenden für „Seh-
Leute“. Bis zu 500 Fahrzeuge täglich bewegen sich in diesem Seerevier, so dass 
es von Deck aus immer wieder neue Schiffe zu entdecken gibt.  
 
Der Seegang und die frische Seeluft machen bekanntlich hungrig – freuen Sie 
sich darum auf unsere exzellente Bordküche, die Sie jeden Tag mit abwechs-
lungsreichen Kreationen aus dem Kombüsen-Kochbuch überraschen wird. In 
kühleren Stunden machen Sie es sich unter Deck im komfortablen Salon be-
quem und stöbern in der Bordbibliothek oder in der DVD-Auswahl. Und natür-
lich gibt es auch jederzeit einen Becher mit Tee oder Kaffee zum Aufwärmen. 
 
Ein längerer Zwischenstopps mit Landgang ist auf der Kanalinsel Jersey geplant, 
hier In St. Helier erreicht die Eye of the Wind ihren Heimathafen! Diese Perle in 
der Bucht von Saint-Malo ist nicht nur die größte, sondern auch die sonnen-
reichste der „Normannischen Inseln“, wie sie im französischen Sprachgebrauch 
heißen. In einer bemerkenswerten Küstenformation wechseln sich grün be-
wachsene Ufer, schroffe Felsenklippen und lange Sandstrände ab und laden zu 
langen Wanderungen ein. Typisches Insel-Flair genießen Sie bei einem Besuch 
der belebten Markthalle, bei einer Kaffeepause am Liberation Square oder bei 
einer Führung durch das Maritime Museum unmittelbar am Hafen. Oder be-
obachten Sie von der Parkanlage Jardins de la Mer aus die typischen Schnell-
boote, die als Fährverbindung Jersey mit den Nachbarinseln und dem Festland 
verbinden. Lohnenswert ist auch ein Ausflug ins Tal von Saint-Pierre mit seiner 
historischen Wassermühle de Quétivel aus dem 14. Jahrhundert.  
 
Hier gehen Sie von Bord: Brest, Frankreich   
 
Zum Abschluss der Reise erreichen wir das „Ende der Erde“ – Finistère, so lautet 
die Bezeichnung des französischen Départements in der Bretagne.  
 
Seit mehr als 350 Jahren ist die Hafenstadt Brest an der gleichnamigen Bucht 
ein wichtiger Seehandels- und Marinestützpunkt. Das Stadtbild ist geprägt 
durch Festungsbauwerke, maritime Bauten und Brücken. Nutzen Sie Ihren 
Aufenthalt für einen Besuch des Erlebnisparks Océanopolis mit seinen 42 
Meerwasser-Aquarien, oder informieren Sie sich in der Festung Château über 
die Geschichte des Hafens im dort beheimateten Musée de la Marine.  
 
Viele große europäische Flughäfen sind von Brest aus durch tägliche 
Verbindungen via Lyon gut zu erreichen. 
 

  



Sechs gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme  
 

 Abwechslungsreiches Segel-Erlebnis im stark befahrenen Revier des Ärmelkanals  

 Ausgewogenes Verhältnis zwischen Zeit auf See und Zeit im Hafen  

 Landgang auf der Kanalinsel Jersey: Besuch der Eye of the Wind in ihrem Heimathafen 

 Aktiver Segelbetrieb auf einem 100-jährigen Windjammer – Sie dürfen mitmachen! 

 Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 

 Unsere freundliche Stammbesatzung lässt Sie von Anfang an am Bordleben teilhaben 

 
Reisetermin  

 
Dienstag 08. Oktober 2019  Dienstag 15. Oktober 2019 

 

Leistungen 

 7 Übernachtungen auf dem über 100 Jahre alten Traditionssegler Eye of the Wind 

 Unterbringung in komfortabler Doppelkabine mit fließend warmem und kaltem Wasser, Dusche, 
Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

 Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten und Softdrinks; Kaffee/Tee) 

 Salon mit Fernsehen/Video und umfangreicher Bordbibliothek 
 

Im Reisepreis nicht enthalten   

 

An- und Abreise, Landausflüge und alkoholische Getränke. Bei der individuellen Planung Ihrer An- und 
Abreise sind wir Ihnen gerne behilflich – bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig. 

 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise zum Reiseverlauf 

 
Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die Reiseroute je 
nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern.  
 
Der Törn (wie auch alle anderen Reisen an Bord der Eye of the Wind) eignet sich als Erfahrungsnachweis 
für Schiffer und Maschinisten auf Traditionsschiffen nach den Bestimmungen des DSV (Deutscher Segler-
Verband) bzw. des DMYV (Deutscher Motoryacht Verband) und nach der Verordnung über den Erwerb 
von Sportsee- und Sporthochseeschifferscheinen und die Besetzung von Traditionsschiffen 
(Sportseeschifferscheinverordnung, SportSeeSchV von 1992 / 2010). 
 

Fotos   
 
mit freundlicher Genehmigung durch H. P. Bleck; dartmoor gov uk; Ayla Diesing; Danny Evans; Jean-
Patrick Gratien; Jacqueline Piriou; visit england com; FTS Archiv.  
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